
RV Seydlitz St. Tönis und RV 1878 Vorst gewinnen 

als Team den Städtevergleichskampf 

 

Am Sonntag, 1. April fand der traditionelle Städtevergleichskampf der 

Städte Tönisvorst, Kempen und Grefrath statt. Wie bereits im letzten Jahr, 

hatte auch in diesem Jahr wieder der RV Graf Holk Grefrath seine 

Reitanlage für diesen Städtevergleichskampf zur Verfügung gestellt. In 

diesem Jahr konnten der RV Seydlitz St. Tönis e. V. und der RV 1878 

Vorst e. V. gemeinsam als Team den Städtevergleichskampf gewinnen. Bereits die erste 

Prüfung des Tages, eine L-Dressur auf Trense wurde von den Tönisvorster Reiterinnen 

dominiert und so siegte hier Natalie Deus mit Louis Leandro (RV Seydlitz St. Tönis) (WN 

7,3) dicht gefolgt von Esther Stassen (RV Seydlitz St. Tönis) (WN 7,2) mit Dornik B. Und so 

ging es dann in den nachfolgenden Dressurprüfungen weiter. Die A-Dressur konnte Johanne 

Pauline von Danwitz (RV Vorst) (WN 7,6) mit Der kleine Gigolo für sich entscheiden. Die E-

Dressur gewann Lena Püllen (RV Vorst) (WN 6,7) und den Einfachen RW Julie Janosch (RV 

Vorst) (WN 7,4). Am Nachmittag fanden dann die Springprüfungen statt. Auch hier gab es 

Siege und Platzierungen für die Tönisvorster Reiterinnen. Das L-Springen mit Stechen 

gewann Susanne Teubig (RV Seydlitz St. Tönis) mit Antonio und im A**-Springen siegte 

Carina Teller (RV Vorst) mit Lanzette. Auch Emily Höveler (RV Seydlitz St. Tönis) und 

Daniela Hintz (RV Vorst) konnten sich in den A- und L-Springen platzieren. Die gesamte 

Platzierungsliste des Städtevergleichskampfes ist unter www.rvseydlitz.de zu finden. 

 

Text und Bild: Nicole Bercz, Pressewart RV Seydlitz 

St. Tönis 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Natalie Deus mit Louis Leandro(links)  

und Esther Stassen mit Dornik B(rechts) 


